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Ein Zähler 
dank Jokertor

Der FC Bad Ragaz 
kann einfach nicht 
mehr siegen. Seine 
Standards, letzte 
Saison eine Waffe, 
sind wirkungslos 
und die Mannschaft 
leistet sich zu viele 

Fehler. Auch im 3.-Liga-Kellerduell 
gegen den FC Gams resultierte so nur 
ein 2:2-Unentschieden, über das man 
fast noch glücklich sein musste – der 
Ausgleich durch Joker Nando Thöny, 
sein erstes Tor für Ragaz im ersten 
Spiel, fiel erst vier Minuten vor Schluss. 
Nach drei Spielen resultieren drei 
Punk te und Rang 10. 

Thönys herrlicher Treffer war der 
Schluss punkt in einer eigenartigen 
Par tie, die schon früh hätte anders lau-
fen können. Der Gamser Michele Beti 
sah in der 4. Minute nur gelb für ein rü-
des Foul an Goalie Cristiano Cardoso, 
der nach den Verletzungen seiner bei-
den Vorgänger zu einem Comeback 
kam. In der 20. Minute versenkte Domi-
nik Hardegger aus dem Nichts einen 
Freistoss zur Gamser Führung. Fünf 
Minuten später erzielte Nando Bersor-
ger sein drittes persönliches Ragazer 
Tor zum Ausgleich. Bad Ragaz versieb-
te beste Torchancen und konnte sich 
vor der Pause bei Cardoso bedanken, 
der das 1:2 sensationell verhinderte. Er 
wurde aber in der 76.  Minute erwischt, 
als Routinier Igor Manojlovic das 1:2 
von der Mittellinie aus erzielte. (mab)

Bad Ragaz – Gams 2:2 (1:1)
Ri-Au. – 100 Zuschauer. – SR Aliji.
Tore: 20. Hardegger 0:1. 25. Bersorger 1:1. 76. Ma-
nojlovic 1:2. 86. Thöny 2:2.
Bad Ragaz: Cardoso; A. Mühlebach, Bergamin, Rudigier, 
Kressig; Bersorger, Horni, Naef, Rauti, Caluori; M. 
Mühlebach. – Ausw.: Thöny, Bigger, Antunovic.
Bemerkungen: Bad Ragaz ohne Kohler, C. Kühne, 
Ambühl, Ibrahimi. – Lattentreffer Horni (29.).. - Verwar-
nungen: Beti, Bergamin, M. Mühlebach, Hardegger.

Kämpferisch, 
überzeugend

Der FC Taminatal 
hat sein erstes Aus-
wärtsspiel der lau-
fenden 5.-Liga-Sai-
son gegen Grabs II 
mit 4:1 gewonnen. 
Der starke Regen er-
schwerte die Be-

spielbarkeit des Rasens für beide 
Mannschaften. Dennoch entwickelte 
sich schnell ein munteres Spiel mit ei-
nigen Torchancen. Die Taminataler 
hat ten mehr Spielanteile, doch Grabs II 
kam zu gefährlichen Konterchancen.

In der 32.  Minute erzielte Mathias 
Bran der für die Gäste den Führungs-
treffer durch einen direkt verwandel-
ten Freistoss. Nach einer ereignisrei-
chen ersten Halbzeit verlief der Auf-
takt zur zweiten ruhiger. Für die 
2:0-Führung der Talnis war wieder 
Brander für einen Freistoss zuständig. 
Eine Viertelstunde später entschied Si-
mon Bislin mit dem 3:0 das Spiel zu-
gunsten der Gäste. Die Grabser beka-
men kurz vor Schluss einen Penalty zu-
gesprochen, bei welchem der ansons-
ten sehr starke Frischknecht chancen-
los war. Für den Schlusspunkt sorgte 
Remo Jäger mit einem Volley.

«Heute ging sehr vieles über den 
Kampf» so Matchwinner Brander un-
mittelbar nach Abpfiff. «Die beiden 
Freistosstore freuen mich ausseror-
dentlich. Die ganze Mannschaft hat 
über 90 Minuten eine solide und an-
griffige Leistung gezeigt.» (bn)

Grabs II – Taminatal  1:4 (0:1)
Mühlbach. – 40 Zuschauer. – SR Muhm.
Tore: 32. Brander 0:1. 61. Brander 0:2. 75. S. Bislin 
0:3. 85. Grabs (Foulpenalty) 1:3. 88. R. Jäger 1:4.
Taminatal: Frischknecht; F. Jäger, Stieger, Müller; 
Fuchs, Brander, S. Bislin, Jan Kohler, Kressig; R. Jäger, 
Mikulic. – Ausw.: Wäfler, C. Jäger, P. Sharkyatsang, Saxer.
Bemerkungen: Taminatal ohne Abreu, T. Sharkyat-
sang, Riederer, Jé. Kohler, M. Bislin. – Verwarnungen:  
60. Mikulic. 

FCF-Sieg in 
letzter Minute

Der FC Flums 
hat das dritte 
4.-Liga-Saison-
spiel gegen 
Triesen II dank 
eines «Last-Mi-
nute-Treffers» 
von Ignacio 

Novoa mit 2:1 gewonnen und bleibt so 
ungeschlagen an der 4.-Liga-Spitze.

Flums präsentierte sich in den ers-
ten Minuten souverän und liess keinen 
Zweifel aufkommen, wer die spielbe-
stimmende Mannschaft ist. Die Liech-
tensteiner liessen die Novoa-Elf gewäh-
ren, versuchten aber mittels schnellem 
Konterspiel und langen Bällen die De-
fensive des Heimteams in Verlegenheit 
zu bringen. Auch stand Triesen II ext-
rem kompakt, was Sascha Bless aber 
nicht daran hinderte, in der 26.  Minute 
zum 1:0 einzunetzen. Nach dem Füh-
rungstreffer konnten die Flumser nicht 
an die drückende Überlegenheit an-
knüpfen. Im Gegenteil. Triesen II erziel-
te durch den stark aufspielenden Zip-
po Williams noch vor der Halbzeit den 
verdienten Ausgleich. 

Nach dem Pausentee gestaltete sich 
die Partie ausgeglichen. Ein Chancen-
plus konnten sich die Flumser erst 
nach der Einwechslung von Andreas 
Na dig, Samir Krasnici und Michael 
Wal ser erarbeiten. Nach mehreren aus-
gelassenen Chancen war es aber No-
voa, der das erlösende 2:1 in der 91. Mi-
nute erzielte. (roh)

Flums – Triesen II 2:1 (1:1)
Banau – 124 Zuschauer. – SR Ribeiro.
Tore: 26. S. Bless 1:0. 38. William 1:1. 91. I. Novoa 
2:1. – Flums: G. Kurath; P. Kurath, Schaffhauser, Zindel,  
Hermann; J. Walser, Az. Sadiki, Gomes, S. Bless; Zeller, I. 
Novoa. – Auswechselspieler: Heidegger, Nadig, Krasnici, 
Ramadani, M. Walser, Haliti, R. Novoa
Bemerkungen: Flums ohne Rinderer, Dort und Mollet. – 
Verwarnungen: Bargetze, P. Kurath, Banzer, R. Novoa, 
Nadig. 

Keine Punkte 
im Puschlav 

Der FC Sargans hat 
das dritte 3.-Liga-
Meisterschaftsspiel 
auswärts gegen 
Valposchiavo Calcio 
mit 2:4 verloren. Die 
Puschlaver entschie-
den die Partie früh 

in der zweiten Halbzeit mit einem 
Dop pelschlag zum 3:1 und 4:1 für sich. 
Der Anschlusstreffer des eingewechsel-
ten Manuel John zum 2:4 rund zehn 
Minuten vor Abpfiff kam für den FCS 
zu spät. Mit der zweiten Niederlage im 
dritten Spiel bleibt das Team des Trai-
nerduos Cyrill Vesti/Daniel Bonderer 
vorerst in den unteren Tabellenregio-
nen kleben.

Die Enttäuschung ob der Niederlage 
im beschwerlichen Auswärtsspiel ge-
gen die Südbündner war im Sarganser 
Lager gross. «Wir sind ins Puschlav ge-
reist, um den ersten Saisonsieg einzu-
fahren», sagte der Sarganser Co-Trai-
ner Bonderer und fügte an: «Ein Punkt 
aus den ersten drei Spielen ist zu we-
nig. In den kommenden Wochen müs-
sen wir uns steigern.» 

Die Chance, die vom Trainer gefor-
derte Reaktion zu zeigen, bietet sich 
den Grafenstädtern bereits übermor-
gen Mittwoch, 11. September. Im vorge-
zogenen Spiel der vierten Runde emp-
fängt der FC Sargans den fünftplatzier-
ten FC Thusis-Cazis. Anpfiff ist um 
20.15 Uhr auf der Sarganser Sportanla-
ge Riet. (tok)

Valposchiavo – Sargans  4:2 (2:1)
Casai. – 110 Zuschauer. – SR Neuenschwander.
Tore: 3. Nogheredo 1:0. 24. Pola 2:0. 25. Lutz 2:1. 
46. Merlo 3:1. 59. Phatphuang 4:1. 83. John 4:2. 
Sargans: Dosch; Weber, Mathis, Mitrovic; Giordano, 
Papritz, Walser, Lutz; Schumacher, Hofmann, Mannhart. 
– Auswechselspieler: Bonderer, John, Mullis.
Bemerkungen: Sargans ohne S. Walser, Gartmann,  
Zollino, Wachter, Thavaratnam, Wickli, Kreis, Kalberer, 
Schai. – Verwarnungen. 58. John. 67. Mathis.

Stimmen zum Spiel

Veton Aliji (Zweifacher Tor-
schütze FC Mels): «Es war 
kein schöner Fussball, 
aber schlussendlich ha-
ben wir drei wichtige 
Punkte geholt. Wir 
haben gekämpft, 
das Ganze clever 
und sauber herunter-
gespielt. Der Platz 
machte etwas Mühe, 
der Ball versprang leicht 
und man fiel leicht hin. 
Alles in allem war es ein 
sehr gutes Spiel von 
uns.»

Alessandro Giacomelli (Trainer 
US Schluein Ilanz): «Es war 

ein schwieriges Spiel. Am 
Schluss muss man zuge-

ben, dass Mels den 
Sieg verdient hat. Es 
ist zwar schade für 
uns, aber sie waren 
heute die bessere 
Mannschaft. Wir hat-

ten nicht so viele 
Chancen. Wir müssen 
jetzt nach vorne bli-
cken und das Spiel 
so schnell wie mög-
lich abhaken.»

Auf einen Blick
REGIONALFUSSBALL

2. LIGA. GRUPPE 1
Schluein Ilanz – Montlingen 0:2
Arbon 05 – Rheineck 2:0
St. Margrethen – Altstätten 3:2
Ruggell – Au-Berneck 05 5:0
Rorschach-Goldach 17 – Arbon 05 2:1
Romanshorn – Rheineck 4:4
Mels – Schluein Ilanz 3:1 
1. St. Margrethen  3 2 1 0 5:3 7
2. Montlingen  3 2 1 0 5:2 7
3. Rorschach-Goldach 3 2 0 1 10:6 6
4. Ruggell  3 2 0 1 8:2 6
5. Romanshorn  3 1 2 0 12:9 5
6. Au-Berneck 05  3 1 1 1 1:5 4
7. Arbon 05  4 1 1 2 6:6 4
8. Vaduz II 2 1 0 1 1:2 3
9. Altstätten  3 1 0 2 5:9 3
10. Mels  3 1 0 2 3:4 3
11. Schluein Ilanz  4 1 0 3 7:12 3
12. Rheineck  4 0 2 2 6:9 2

3. LIGA. GRUPPE 1
Ems – Trun/Rabius 5:1
Bad Ragaz –Gams 2:2
Triesen – Chur 97 II 2:4
Valposchiavo – Sargans 4:2
Landquart – Buchs 2:1
Thusis-Cazis – Triesenberg 2:3
Sargans – Thusis-Cazis Mi, 20.15
Gams – Trun/Rabius Mi, 20.15
1. Chur 97 II 3 3 0 0 10:5 9
2. Ems  3 3 0 0 9:3 9
3. Triesenberg  3 2 1 0 7:3 7
4. Buchs  3 2 0 1 6:4 6
5. Thusis-Cazis  3 1 1 1 8:5 4
6. Landquart 3 1 0 2 4:8 3
7. Valposchiavo 3 1 0 2 4:6 3
8. Triesen  3 1 0 2 7:8 3
9. Trun/Rabius 3 0 2 1 2:6 2
10. Bad Ragaz  3 0 2 1 5:6 2
11. Sargans  3 0 1 2 3:6 1
12. Gams  3 0 1 2 4:9 1

4. LIGA. GRUPPE 8
Weesen II – Wagen 1:5
Flums – Triesen II 2:1
Eschenbach II – Bashkimi 99 1:2
Rapperswil-Jona III – Rüti GL 1:1
Walenstadt – Uznach II verschoben
Rüti GL – Triesen II Do, 20.15
1. Flums  3 3 0 0 12:2 9
2. Wagen  3 2 1 0 9:3 7
3. Uznach II 2 2 0 0 7:1 6
4. Walenstadt  2 2 0 0 4:0 6
5. Bashkimi 99  3 2 0 1 4:7 6
6. Rapperswil-Jona  3 0 2 1 2:4 2
7. Rüti GL  2 0 1 1 2:5 1
8. Triesen II 2 0 0 2 1:3 0
9. Eschenbach II 3 0 0 3 3:8 0
10. Weesen II 3 0 0 3 1:12 0

Befreiungsschlag geglückt
Der FC Mels hat beim gestrigen 3:1-Heimsieg gegen Aufsteiger Schluein-Ilanz die ersten Punkte dieser Saison  
geholt. Die Melser bewiesen besonders in der Schlussphase einen kühlen Kopf. Zwei Tore schoss Veton Aliji.

von Severin Meli

E s waren noch einmal bange 
Schlussminuten. Aufsteiger 
Schluein Ilanz versuchte al-
les, um den 1:2-Rückstand 
doch noch aufzuholen. Der 

FC Mels wehrte sich mit Mann und 
Maus – und versemmelte zuvor gleich 
mehrmals die Entscheidung. Weder 
Jindrich Stehlik noch der eingewech-
selte Neuzugang Mathias Barandun 
brachten den Ball, freistehend aufs Tor 
laufend, im Netz unter. 

Das Zittern ging weiter. In die Höhe 
ging wohl der Puls vieler Melser Zu-
schauer nochmals bei zwei Freistössen 
der Gäste in den letzten fünf Minuten. 
Glücklicherweise klärten die Tiergar-
ten-Kicker beide Male mit vereinten 
Kräften. Als der FC Mels in der Nach-
spielzeit ebenfalls einen Standard zu-
gesprochen bekam, stand Captain Mar-
co Wildhaber bereit. 

Sein gefühlvoller Heber landete bei 
Eric Stump, der den Ball perfekt zu 3:1 
einnickte. Der Jubel war gross und die 
Erleichterung förmlich greifbar. Dabei 
hätten die Melser sich das Zitterspiel 
ersparen können.

Aliji läuft heiss
Philipp Hammer liess im Vergleich 
zum Altstätten-Spiel (0:2) Barandun, 
Valon Aliji und Ramon Gartmann 
draus sen. Für sie kamen Daniel Li po-
vac, Michael Tscherfinger und Stehlik 

zum Zug. Die Veränderungen waren 
spürbar, der FCM drängte bereits in 
den Anfangsminuten aufs Tor. Der 
wirblige Veton Aliji zog mit seinem 
Dribbling mehrere Verteidiger auf sich, 
liess sich von ihnen nicht beirren und 
netzte staubtrocken zur Führung ein 
(4.). Wenig später vergab Aliji eine Rie-
senchance nach einer tollen Kombina-
tion mit Lipovac und Stehlik, als er ge-
nau auf den tschechischen Gäste-Kee-
per David Hornacek zielte. 

Nur wenige Zeigerumdrehungen 
spä ter machte es der Flügelspieler bes-
ser. Pablo Müller holte in unnachahm-
licher Manier einen Elfmeter raus. Aliji 
zeigte keine Nerven und hämmerte 
diesen humorlos in die Maschen (20.). 
Die Melser verpassten es daraufhin, 
den Gästen aus dem Bündnerland mit 
einem dritten Treffer den Todesstoss 
zu versetzen. Schluein-Ilanz witterte 
seine Chance und bekam ebenfalls 
einen Penalty zugesprochen, den sich 
auch Lars Caduff nicht nehmen liess 
(32.). 

Der FC Mels überholt mit diesem 
«Drei er» seinen Gegner und rutscht in 
der 2.  Liga wieder über den Strich. 
Kom menden Samstag, 14. September, 
geht es für den FCM in der dritten Cup-
Vorrunde gegen Frauenfeld weiter.Harter Kampf: Vojtech Stehlik im Zweikampf mit Silvan Welter.  Bilder/SLGview Reto Voneschen

Spiel der Runde

Mels – Schluein-Ilanz 3:1 (2:1)
Tiergarten. – 300 Zuschauer. – SR Ibraimi.
Tore: 4. Ve. Aliji 1:0, 20. Ve. Aliji 2:0 (Pen.), 32. Caduff 
2:1 (Pen.), 90. Stump 3:1.
Mels: Jäger; Marthy, Lymann, Gurzeler, D. Lipovac (46. 
Di Nita); A. Lipovac (63. Stump), Tscherfinger (71. Gart-
mann), Wildhaber, Stehlik, Ve. Aliji; Müller (72. Ba ran-
dun). – Bemerkungen: Mels ohne Mannhart, Bibaj, 
Eber le, R. Lipovac, Willi. – Verwarnungen: 24. Bundi, 72. 
Cavegn, 85. Wildhaber, 86. Marthy, 89. Di Nita. 


